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Name, Vorname(n):           
 
Anschrift:            
 
Buchungsnummer:           
 

 
 
An die 
Gemeindeverwaltung Haßloch 
Steueramt 
Rathausplatz 1 
67454 Haßloch 
 
 
 
Antrag auf Gewährung einer Stundung für Grundbesitz abgaben 
gemäß § 222 Abgabenordnung (AO) 
 
betreffend das / die Anwesen 
 
             
 
             
(Straße und Hausnummer oder Flurstücksnummer) 

 
laut Abgabenbescheid vom       
 
über den Gesamt-/Teilbetrag in Höhe von     € 
 
fällig am         
 
 
Für den oben genannten Gesamt-/Teilbetrag beantrage(n) ich/wir Stundung wie folgt: 
 
  Rate(n) in Höhe von je    €, beginnend ab     20  
 

Fälligkeit der Rate(n):   monatlich      vierteljährlich      halbjährlich 
 

     (anderer Zeitraum):      
 

(die Dauer der Stundung sollte nicht mehr als 12 Monate betragen) 
 
Die Stundungsraten sollen wie folgt beglichen werden: 
 

 durch Überweisung auf das Konto der Gemeindekasse Haßloch 
Nr. 6 012 108 bei der Volksbank Kur- und Rheinpfalz eG (BLZ 547 900 00) 
IBAN: DE62 5479 0000 0006 0121 08, BIC: GENODE61SPE 

 

 durch Abbuchung  gemäß bereits vorliegender Abbuchungsvollmacht 
 

 von meinem / unserem 
 

Konto Nr.           
 

BLZ          ______ 
 

bei der           
 

IBAN: DE    I    |    I    I    I    |    I    I    I    |    I    I    I    |    I    I    I    |    I    . 
 

Swift-BIC: 
 

    I    I    I    |    I    |    I    |    I    I    . 
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Begründung des Stundungsantrages  
 
Ich/wir beantrage(n) die Stundung des auf Seite 1 genannten Gesamtbetrags aus folgendem 
Grund: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(ggfls. auf gesondertem Blatt weiter) 
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Angaben zur Familie  
 
Ich bin / wir sind  ledig    verheiratet    geschieden/getrennt lebend    verwitwet 
 
und habe(n)    Kind(er) im Alter von     Jahren, welche(s) noch in 
meinem/unserem Haushalt lebt/leben. 
 
 
Monatliches Netto-Einkommen  (Belege sind in der Anlage beigefügt) 
(z.B. Gehalt, Lohn, Ausbildungsvergütung, Alters-, Witwen-, Waisenrente, Kindergeld, ALG, ALG II, Wohngeld 
usw.) 
 
  Art des Einkommens  Betrag mtl.  
 
Antragsteller     

€ 
 
Ehegatte / Lebenspartner     

€ 
 
1. Kind     

€ 
 
2. Kind     

€ 
 
3. Kind     

€ 
     

€ 
     

€ 
 
 
Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von Grundb esitz  
(Belege sind in der Anlage beigefügt) 
 
  Art des Einkommens  Betrag mtl.  
 
Antragsteller     

€ 
 
Ehegatte / Lebenspartner     

€ 
 
1. Kind     

€ 
 
2. Kind     

€ 
 
3. Kind     

€ 
     

€ 
     

€ 
 
 
Vermögen der Familie  (Belege sind in der Anlage beigefügt) 
(z.B. Bank-/Sparguthaben, Fondssparverträge, Wertpapiere, Bausparverträge, Lebensversicherungen usw.) 
 
Art des Vermögens  Betrag  

   
€ 

   
€ 

   
€ 
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In meinem / unserem Eigentum befinden sich außerdem noch die folgenden bebauten oder 
unbebauten Grundstücke: 
 
(Gemarkung, Straße und Hausnummer oder Flurstücksbezeichnung) 

 
 
 
 
 
Ausschöpfbarer Kreditrahmen  (auch für Grundbesitz) 
(Bankbestätigung ist in der Anlage beigefügt) 
 

   ja, in Höhe von      €   nein 
 
 
Monatliche Belastungen der Familie  (Belege sind in der Anlage beigefügt) 
 
Art der Belastung  (voraussichtliche) 

Dauer der Belas-
tung 

 Betrag mtl.  

     
€ 

     
€ 

     
€ 

     
€ 

     
€ 

 
 
Hiermit versichere ich / versichern wir, dass die vorstehenden Angaben vollständig und richtig 
sind. Die Belege zur Begründung der oben gemachten Angaben habe(n) ich / wir in der Anla-
ge zu diesem Antrag beigefügt.*) 
 
Mir / uns ist bekannt, dass die Gemeindeverwaltung Haßloch, bei Gewährung meines / unse-
res Antrags, Stundungszinsen in Höhe von 0,5 % je vollem Stundungsmonat berechnen muss 
(§§ 234, 238 u. 239 Abgabenordnung). Außerdem kann die Gewährung der Stundung ggfls. 
von der Stellung einer Sicherheitsleistung (z.B. Bankbürgschaft, Grundschuld o.ä.) abhängig 
gemacht werden. 
 
 
 
 
              
Ort, Datum     Unterschrift(en) 

                                                           
*) Hinweis: 
Ohne die Beifügung der begründenden Unterlagen bzw. Belege gilt der Stundungsantrag als unbegründet und 
wäre somit abzulehnen (Mitwirkungs- u. Auskunftspflicht des Antragsstellenden, vgl. §§ 90 und 93 AO analog). 

Gemeindeverwaltung Haßloch 
I-504 sts, Stand: 15.07.2013 


